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Bewertung: Jede Aufgabe wird mit 4 Punkten bewertet. Falls nichts anderes angegeben ist, werden

die Punkte gleichmäßig auf die Teilaufgaben verteilt.

Aufgabe 1: Wir betrachten die Partialbruchzerlegung der Funktion z 7→ 1
sin2 z

aus Beispiel 5.3.

(a) Bestimmen Sie durch mehrfaches Ableiten an der Stelle π
2 den Wert von

1 +
1

34
+

1

54
+ . . . .

(b) Berechnen Sie mit Hilfe von (a) und Beispiel 5.3

1 +
1

2k
+

1

3k
+

1

4k
+ . . . für k = 2, 4.

Aufgabe 2: Wir betrachten die Partialbruchzerlegung des Cotangens aus Beispiel 5.5.

(a) Zeigen Sie, dass 1
sin z = cot z2 − cot z, und leiten Sie eine Partialbruchzerlegung für 1

sin z her.

(b) Welche Reihen können wir durch Einsetzen von π
4 und π

2 in die Partialbruchzerlegung von
1

sin z berechnen?

Aufgabe 3: Zeigen Sie, dass

Γ
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)
Γ
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)
=

√
π

2z−1
Γ(z).

Aufgabe 4: Sei Ω $ C ein einfach zusammenhängendes Gebiet und seien z0, z1 ∈ Ω. Zeigen Sie:

(a) Es gibt eine biholomorphe Abbildung F : Ω→ Ω mit F (z0) = z1.

(b) Für alle w ∈ S1(0) existiert eine biholomorphe Abbildung Gw : Ω → Ω mit G(z0) = z1

und G′w(z0) = wF ′(z0).

(c) Sei H : Ω→ Ω biholomorph mit H(z0) = z1. Dann gilt H = Gw für ein w ∈ S1(0).
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